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Rumeln-Kaldenhausen. 
„Hier muss man wis-
sen, dass ein dermaßen 
komplexes Event wie der 
Weihnachtsmarkt Rumeln-
Kaldenhausen ein acht- bis 
zehnköpfiges Orga-Team 
und etwa 500 Helfer-
stunden für den Auf- und 
Abbau beziehungsweise 
den Betrieb selbst braucht“, 
so Vorsitzender Ferdi 

Seidelt. Ein diesbezügli-
ches Engagement sei nach 
den Appellen leider nicht 
zustande gekommen, die 
„Pandemie-Pause“ habe au-

genscheinlich viele Mitglie-
der veranlasst, sich aus der 
Arbeit herauszunehmen.

Das sei denn auch der 
Hauptgrund mit, dass der 
Verein in diesem Jahr, 
vielleicht auch auf Dauer, 

keinen Weih-
nachtsmarkt 
anbieten 
könne: „Viel-
leicht gibt es 
irgendwann 
wieder genü-
gend Männer 
und Frauen, 
die sich für 

diese doch so wertvolle 
Veranstaltung einsetzen 
wollen.“

Der Vorstand erklärt uni-
sono: „Wir möchten uns mit 

Blick auf ,20 Jahre Weih-
nachtsmarkt‘ verneigen. 
Wir sagen ‚Danke‘ unserem 
Gastgeber, der Evangeli-
schen Kirchengemeinde 
Rumeln-Kaldenhausen. Die 
Zusammenarbeit war und 
ist von gegenseitiger Zunei-
gung und großem Vertrauen 
geprägt. Ganz vorne steht 
unser Freund Heinz Schä-
fer, der unendlich viel für 
den Weihnachtsmarkt getan 
hat. Danke sagen wir den 
vielen Sponsoren, die es 
ermöglichten, dass wir ein 
hohes Niveau anbieten und 
dennoch die einzelne Ver-
anstaltung kostentechnisch 
im Rahmen halten konnten. 
Respekt und Anerkennung 
geht an die Akteure, die den 

Weihnachtsmarkt zu einer 
Veranstaltung mit vielen 
Höhepunkten formten.“

Sogleich blickt der Verein, 
der erst vor wenigen Tagen 
mit der Einweihung des 
Freilichtmuseums geglänzt 
hatte, nach vorne: „Der 
Runde Tisch wird in windi-
gen Zeiten nicht die Segel 
streichen. Wir werden, allen 
Stürmen zum Trotz, unser 
Sommerfest stabilisieren, 
weitere Veranstaltungen 
wiederbeleben und mit 
ideenreichen Aktionen das 
Jahr bereichern. Im kom-
menden Jahr können sich 
die Bürger wieder auf das 
Große Mitglieder-Buch, ver-
teilt an 10.000 Haushalte, 
freuen.“

Kompost für  
den Garten

Neukirchen-Vluyn. Aus den 
eingesammelten Bioabfällen 
entsteht in der Kompost-
anlage des Abfallentsor-
gungszentrums Asdonkshof 
Kompost. Seine Qualität ist 
regelmäßig durch das RAL-
Gütezeichen Kompost zerti-
fiziert. Der Kompost kann 
zur Bodenverbesserung und 
organischen Düngung ein-
gesetzt werden.

Die diesjährige Herbst-
Kompost-Aktion der Stadt 
Neukirchen-Vluyn startet 
am Mittwoch, 5. Oktober. 
Ab diesem Tag ist das 
Material auf dem Parkplatz 
am Klingerhuf, Wilhelm-
Reuter-Allee, aufgeschüttet 
und wird, solange der 
Vorrat reicht, längstens bis 
Dienstag, 25. Oktober, an-
geboten. Jeder interessierte 
Neukirchen-Vluyner kann 
den Kompost abholen. Bitte 
an Behälter und Schaufel 
denken.

Kostenlos

Ehrenpatenschaft für 
Mathilda Hermine Leine
Moers. Familie Leine aus 
Scherpenberg erhielt die-
se Woche die Urkunde zu 
einer Ehrenpatenschaft von 
Bundespräsident Frank-Wal-
ter Steinmeier für ihre Tochter 
Mathilda Hermine. Eine 
solche Patenschaft ist bei je-
dem siebten Kind vorgesehen, 
verbunden mit der Zahlung 
von 500 Euro. 

Mathilda Hermine ist das 
erste Mädchen der Familie, zu 

der neben den Eltern And-
rea und Jens die sechs Jungs 
Lukas (19), Elias (9), Noah (8), 
Ben (6), Jannis (3) und Henri 
(2) gehören. Die Urkunde 
überreichte der Moerser Bür-
germeister Christoph Fleisch-
hauer, der bei möglichen 
Fragen oder Problemen seine 
Hilfe anbot: „Melden Sie sich, 
wenn in dieser besonderen 
Familiensituation Unterstüt-
zung nötig ist.“

Niederrhein. „Unsere Klien-
ten, die in der Wohnungs-
hilfe, der Sozialberatung, der 
Schuldnerberatung und auch 
in der Drogenhilfe zu uns 
kommen, brauchen dringend 
Entlastung“, sagt Anneke 

van der Veen, die Leiterin 
Gesundheit und Soziales bei 
der Grafschafter Diakonie. Für 
die Betroffenen ruft die Graf-

schafter Diakonie Bürgerinnen 
und Bürger zum Spenden auf. 
Angesprochen sind Haushalte, 
die z.B. auf den Betrag der 
Energiepauschale der Bun-
desregierung verzichten und 
diesen oder einen anderen 
Betrag an ihre Mitbürgerinnen 
und Mitbürger weitergeben 
möchten. Mit dem gespen-
deten Geld sorgen die Bera-
tungsdienste für zusätzliche 
praktische Hilfen im Alltag, 
etwa durch gezielte Unterstüt-
zung bei der Versorgung mit 
Lebensmitteln und anderen 

Produkten des täg-
lichen Bedarfs. 
Spendenkonto: Graf-
schafter Diakonie 
gGmbH, IBAN 
DE19 3506 0190 
0000 2052 06, BIC 
GENODED1DKD, 
Verwendungszweck: 
Energie oder über 

die Online-Spendenseite der 
Grafschafter Diakonie unter 
www.grafschafter-diakonie.de/
spenden.html

Grafschafter Diakonie: 
Energiepauschale spenden
Die Grafschafter Diakonie 
ruft zum Spenden auf: Wer 
die Zahlungen der Energie-
pauschale der Bundesre-
gierung nicht braucht, 
kann sie weitergeben.

„Aktuell suchen wir zudem Gesprä-
che mit den regionalen Energiean-
bietern, um individuelle Lösungen 
mit zu erarbeiten.“

Kai T. Garben, Grafschafter Diakonie

Der Besuch des Nikolauses war immer ein Highlight des Weihnachtsmarktes. Foto: Seidelt

Weihnachtsmarkt fällt aus
In den letzten Wochen, 
zuletzt durch einen sehr 
eindringlichen Brief, hat 
der Vorstand des Runden 
Tisches Rumeln-Kalden-
hausen seine Mitglieder 
gebeten, sich für die 
Organisation und Durch-
führung des Weihnachts-
marktes zur Verfügung 
zu stellen. Ohne Erfolg, 
der Weihnachtsmarkt 
wird dieses Jahr nicht 
stattfinden.

„Vielleicht gibt es irgendwann wie-
der genügend Männer und Frauen, 
die sich für diese doch so wertvolle 
Veranstaltung einsetzen wollen.“

Ferdi Seidelt, Runder Tisch Ru-Ka

Immerhin sieben von neun Leines auf einen Streich: Bürgermeister Christoph 
Fleischhauer (l.) begrüßt das jüngste Kind Mathilda Hermine im Arm von 
Mutter Andrea. Foto: pst
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Wir kaufen Uhren, Schmuck,
Brillanten, Altgold, Zahngold,

Silber und Besteck - Sterling oder
versilbert. Wir führen auf Wunsch

auch Hausbesuche durch. Rufen Sie
uns einfach an: 0 28 41-14 46 61
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Bargeld sofort!
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»Wir für Sie in Duisburg-Rheinhausen!«

Ambulante Pflege und
individuelle Betreuung
bei Ihnen zu Hause!

akuras GmbH
Ambulanter Pflegedienst

Friedrich-Alfred-Str. 15
47226 Duisburg
www.akuras.deWir bieten Ihnen:

• Grundpflegerische Versorgung
• Behandlungspflege nach Verordnung

• Beratungseinsätze
• Verhinderungsleistungen u. v. m.


